
 

Bornum am Harz  

 

Bornum am Harz ist der zweitgrößte Ort im Am-

bergau und liegt etwa 3 km südlich der Kernstadt 

Bockenem an der B 243. Dort leben ca. 1.200 Ein-

wohner. 

Bornum wurde im Jahr 1132 erstmalig unter dem 

Namen "Bornheim" urkundlich erwähnt. Es war 

der Sitz der Herren von Bornem. 

 

Von 1727 bis 1966 wurde an der Nette die nach 

Herzog August-Wilhelm zu Braunschweig-

Wolfenbüttel benannte Wilhelmshütte als Eisen-

hütte, Gießerei und Herd- und Ofenfabrik betrie-

ben. Der frühere Hochofen ist seit seiner Renovie-

rung im Jahr 1982 ein Industriedenkmal. 

 

 

Im östlichen Teil des Ortes liegt der alte Dorfkern 

mit der evangelischen Kirche "St. Cosmas und Da-

mian", sehenswert durch den wuchtigen Viereck-

turm. 1991 feierte die Gemeinde das 200jährige 

Kirchenjubiläum. Außerdem gibt es seit 50 Jahren 

im Ort die katholische Kirche "St. Theresia". 

Der Ort ist geprägt durch ein intensives Vereinsle-

ben. Des weiteren gibt es in Bornum einen Kinder-

garten und eine Grundschule. 

Historischer Hochofen  

in Bornum am Harz 


